
Hausmesse 2021: Der Abschlussjahrgang präsentiert die
Projekte

Fortbildung zum Staatlich geprüften
Techniker/zur Staatlich geprüften Technikerin am
Robert-Bosch-Berufskolleg: Selbstständigkeit
entwickeln, Technologien vernetzen,
Gemeinschaft und Teamgeist erleben
Groß war das Interesse am Samstag, 30.10.21, als die Studierenden der
Fachschulen für Technik des Robert-Bosch-Berufskollegs in Duisburg-Hamborn ihre
Abschlussprojekte öffentlich präsentieren konnten. Die Projektarbeiten der 27
Teams wurden im Rahmen einer „Hausmesse“, sowie in Vorträgen dem
interessierten Publikum vorgestellt und durch die Lehrkräfte bewertet. Für die
erfolgreiche Projektbearbeitung wird von den Studierenden ein hohes Maß an
Flexibilität, Leistungsbereitschaft, Selbstständigkeit und Können erwartet.

Neben der Schülerschaft und dem Kollegium des Robert-Bosch-Berufskollegs haben
sich auch Familienangehörige, ehemalige Studierende, betriebliche Vertreter und
Interessenten für die Technikerausbildung auf den Weg in die Schule gemacht. Der
Messebesuch dient auch als Informationsbörse für zukünftige Studierende, um
einen Erfahrungsaustausch zwischen den Absolventinnen und Absolventen und
Studieninteressierten zu suchen.

Die Projektthemen lassen das breite Spektrum an unterschiedlichen
Tätigkeitsfeldern in den Bereichen Maschinenbautechnik und Werkstofftechnik
erahnen. So nutzten die Besucher und Besucherinnen die Möglichkeit, sich im
Pädagogischen Zentrum und in der Aula an den Messeständen der Projektgruppen
aus erster Hand in Fachgesprächen über technische Details zu informieren.

Ein besonderer Dank gilt den Unternehmen, die in vorbildlicher Weise unsere
Studierenden bei der Durchführung ihrer Projektpräsentationen unterstützten.

Zukünftige Interessenten für eine Technikerausbildung am Robert-Bosch-
Berufskolleg können sich gerne zur ersten Kontaktaufnahme an die
Abteilungsleiterin, Frau Silke Szepanek, per Mail wenden. Sie beantwortet Ihnen
gerne Fragen sowohl zur Voll- (Maschinenbautechnik) als auch zur
Teilzeitausbildung (Maschinenbau- und Werkstofftechnik).
Da die Technikerausbildung an einer öffentlichen Schule unter staatlicher Aufsicht
durchgeführt wird, fallen keine Studiengebühren an.
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